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Muti e ozarto er e~ deut1 §(h~oss;fest§p~e[eM1 
Am 8. und 9.luli wird im Forum Wolfgang Amadeus Mozarts Dreiakter ,.ldomeneo" gespielt- Es gibt noch Karten für beide Abende 

ludwigsburg: ln Koproduktion 
-mit dem Verein Zuflucht Kul­
tu.r bringen die ludwigsburger 
Schlossfestspiel einen beson­
deren ,.ldomeneo" auf die 
Bühne. Er wird am Freitag, 8. 
luli (Premiere) und am Sams­
tag, ,9. Juli Im Forum am 
Schlosspark zu sehen sein. Be· 
ginn ist jeweils um 20 Uhr. 

Was hat Wolfgang Amadeus 
Mozart mit den Bürgerkriegs­
flüchtlingen von heute zu 

. tun? Viel mehr, als es auf den 
ersten Blick scheint. Krieg 
und Flucht sind in Mozarts 
Oper ebenso wie in uns~rer 
Zeit bestimmende Themen. 
Und so ist es nur folgerichtig, 
Mozarts Stoff an der Jetztzeit 
zu spiegeln und ihn in den ak­
tuellen Kontext der Flücht-

1 lingskrise zu stellen. 

Verlust der Heimat 

"Idomeneo" ist die Oper der 
verlorenen Heimat, ·es ist die 
Oper der Sehnsucht. Das Sze­
nario von Mozarts Meister­
werk könnte aktueller nicht 
sein: Der Titelheld Idomeneo 

. kehrt auf Irrwegen aus dem 
Trojanischen Krieg zurück, 
gerät in ein Unwetter auf See 
und wird gerettet. 

Doch die Götter verlangen 
ihm ein gewaltiges Opfer ab: 
Das erste Wesen, das ihm auf 
Kreta begegnet, soll er töten. 

Es ist der eigene Sohn, Ida­
mante. 

Stuttgart. Neben dem Tenor 
Maximilian Schmitt, der sein 
Deutschland-Debüt als Ido­
meneo gibt, steht ein profi­
liertes Ensemble mit Zuflucht 
Kultur-Gründerin und Pro­
jektleiterin Cornelia Lanz 
(Idamante), Josefin Feiler 
(Ilia) und Tatjana Charalgina 
(Elettra) auf der Bühne. Die 
Rolle des Arbace wird von 
dem syrischen Schauspieler 
Zaher Alehiliabi übernom­
men, die des Hohen Priesters 
von dem iranischen Sänger 
Mohsen Rashidkhan. 

Der irakisehe Schauspieler 
und Kameramann Ayden An­
tanyos überh\iht die Hand­
lung streckenweise mit der 
Live-Kamera. 

Die Figuren sind allesamt 
Gestrandete: Ilia, die ver­
schleppte trojanische Königs­
tochter, Idamante, der vor 
dem Zorn der Götter fliehen 
muss, und schließlich Elettra, 
die nach dem Muttermord zu 
Jdomeneo geflohen ist und 
sich dort hoffnungslos in Jda­
mante verliebt hat. Auch die 
musikalische Erzählweise in 
Mozarts Meisterwerk · atmet 
eine derart zwingende Aktua­
lität, dass sich die Ludwigs­
burger Schlossfestspiele ·ent­
schlossen haben, diese auf die 
Bühne zu bringen.· Bernd 
Schmitt, der schon die aufse­
henerregende Inszenierung 
der "Cosl fan tutte~ mit syri­
schen Bürgerkriegsflüchtlin­
gen kreiert hat, wird. bei "Ido­
meneo" wieder Regie fUhren. idamante mit Waffe (Corn~lia Lanz). Foto: Andrm Kna.pp 

Weitere Rollen werden er­
gänzt, darunter ein Oud-Spie­
ler, .der Idomeneos Rezitative 
auf dem arabischen Instru­
ment begleitet. Durch die hie­
rarchiefreie Internationalität 
innerhalb des famosen En­
sembles bleibt die Regie stets 
nah an der Lebensrealität von 
Geflohenen und spürt den 
vielfältigen Bezügen zum ak· 
tuellen Diskurs in Mozarts 
Oper nach. 

Das Konzept von Bernd 
Schmitt und Bühnenbildnerin 
Birgit Angele zielt darauf, die Geflüchteten aus Afghanis­
mitwirkenden Flüchtlinge als tan, Iran, Irak, Nigeria, Pakis­
gleichberechtigte Al.<teure zu tan und Syrien an der Produk­
zeigen, deren Partie·n ebenso tion mit, deren bewegende 
withtig sind wie die der Ge- und erschütternde Erfahrun­
sangssolisten. gen Bernd Schmitt und Birgit . 

Sie werden in individuellen Angele sensibel einbinden. 
Monologen in die Handlung Eines der ungewöhnlichs­
verwoben: Jeder Geflohene ten ·europäischen Ensemble­
erzählt, singt, spielt anhand j projekte wird dabei für den 
eines Gegenstandes aus sei- strahlenden Orchesterklang 
nem Heimatland seine eigene ,,. so'rgen :' Die 50 Musiker von 
Geschichte, seine eigenen Er- BandArt haben sich zu einem 
innerungen. So wirkt ein in- einzigartigen Klangkörper 
ternationales Ensemble mit formiert, der stets ohne Diri-. 

gent spielt. Ihr musikalischer 
Leiter Gordan · Nikolic, sonst 
Konzertmeister des London 
Symphony Orchestra, über­
nahm die Einstudierung. Mit 
von der Partie ist außerdem 
der der Philharmonia Chor 

INFORMATION 

8; und 9. Juli, 20 Uhr, Forum am Schlosspark, Ludwigsburg 
Wqlfgang Amadeus Mozart; "ldomeneo" 
Karten : (071'11) 939636 


